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Beilage zu Nr . 14
d « r

Karlsruher Z e it m » gr

U e b e r s i- ch k

- e s G a rr g e s d e r IN e t e o r o l o g i f ch: e m J' ° n - s t' V m M e n k O

vom Her bstäquINS kt iura bis Winters « lstitiunr

1 8 2 1 .

Mittlerer Stand '

n des Barometers deS The rm ometerS deSHygromekers

23 . bis 27 . Sept . 10,40 L . über 27 , Z. 12 .62 Gr . über cr 61,2 Gr .
28- S pt. bis 2 . Okr. 10,26 9,91 60 .5

3 - bis 7 . Skr . 12 .02 6,62 56,8
8 . bis 12. Okt. 11,62 9,1» 62,5

13- b.S 17 . Okt. 12,17 8 19 63,5
1k . bis 22 . Skt . 7,84- 6,60 65,2
23. bis 27 - Okt. 10 yy . 7,06 - 65,3 -

38. Skt . bis t . Nov . 13,32 4,19 65,5
2- bis 6 . N ' v . 11 .32 7,01 59,5
7 - bis 11 . Nv . 14,54 1 Y1 59,2

12 . bis 16 . Nr ». 11 75 7 91 65 .»

17 . b>S 21 Nrv . . 11 . 35 9,63 - 60,3
22. bt- 26 . Nov . 9 .-63 7,75 64,3
27 . Nov . biS 1 . Dez . 10,34 7,67 63,3

2- bis 6. Sez. 11,75 ' 5,54. 63,7
7 - bis 11. Dez^ 13,90- 2,81 73,1

12 . bis 16 . Dez . 14,03 2 . 55 77 . Y
17 . b >S 2t . Dez . 6 .45 4,56 74,0

Ubei Haupt ^ 11,32 6,69 64,6

Höchster Stand des Barometers : 26 Z . 3,65 L. , am 12. Dez. Morgens , bei z Gr. über 0 , bei
Li Gr . Feuchtigkeit , Nordostwind und starkem Nebel. Tiefster Stand : 27 Z. 2,06 L . , am 2t - Dez . Mor¬

gens , bei 8 Ge . über 0 , bei 66 Gr. Feuchtigkeit , Südwestwmd . und stürmischer Witterung . Veränderung r
1 l,5Y L .

Höchaer Stand deS Thermometers : 16,3 C7'. über 0 , am 27. Sept . Nachmittags , bei 2? Z ,
tv,öS L . Batvmelerstand , her 56 Gr , Feuchtigkeit , Süd,pest ;pmd und heiler Angenehmer Witterung. Tiefster
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Stand : 1,6 Gr . unter « , am 10. .N0V . Morgens , Lei 2S Z . 2,6S ? . BarometerstanL , Lei 60 Gr . Feuchtig¬
keit , Nordosiwind und dünstiger Atmosphäre . Veränderung 17,9 Gr .

Höchster Stand des Hyg rom e ters : L5 Gr . , am lö . Dez. AbendS , bei 27 Z. 6,23 ? . Barometer -
stand , bei Z,3 Gr . über 0 , Südwestwind und vorhergegangenem starken Regen . Tiefster Stand : So Gc .§
am 4. Nov . Nachmittags , bei 27 Z . 4,69 L . Barometerstand , bei 11,3 Tr . über 0 , Westwind und Regen.
Veränderung : ZS Gr.

Sämmtliche Barometerstände find auf bi« Normaktemperatur von 10 Gr . über « reduzirt. Um dk<
Vergleichung zu erleichtern , und den Gang d «s Barometer » so deutlich darzustellen , als es nur immer -uf
tabellarische Weise geschehen kann, wurde jeder mittlere Sta .iv nicht in Zollen und Linien , sondern in Li «
nien über 27 Zoll ausgedrükt . Anderweitige Resultate nebst einer Charakteristik deS ganzen WeutecS solle»
am Ende desselben mitgerheilt werdest.

W .
v — . ^

Karlsruhe . sBrod - und Fonra -ge - kie/ernns
betr . ^ Die Brodlieftrung

'
für die Garnisonen Mann¬

heim , Schwe - ingen , Ktßlau , Bruchsal , Rastatt ,
Frciburg uno Ävnsta .nz , sooann die Lieferung der Fon¬
rage in den Garnisonen Karlsruhe mit K 0 r t e ö a u und
Umgegend , sodann Bruchsal , Freiburg und Kon¬
stanz , welche mir Ausgang des laufenden Monats Jan . zu
Ende geht , soll , wie bisher , mittelst Einreichung versiegelter
schriftlicher Gebote , ganz oder für jede Garnison guhcrlt ,
ivom r Fedr . dieses Jahres a» , aus 5 oder 6 Monate an den
Wenigstnehmende » begeben werden .

Diejenigen , welche diese Lieferungen ganz oder zum Tkeil
übernehmen wollen , werden anburcy aufgesvrderr , ihre Gebo¬
te längstens bis zum 17. l- M > Jan verschlossen hierher einzu-
Ketchcn , weil am 18. dieses Monats , Vormittags , die emge-
kommenen Gebote geöffnet , und an diesem Lage du sch¬
au s keine 8 0 umis » 10 0 cn mehr angenommen
werden , wobei es sein unabänderliches Bewenden behält .

Auf dem Umschläge jeder 8vuinissioii muß ausdrüklich be¬
merkt werde« , ob das Gebot Vre Brod - oder Jouragelieftrung
betrifft ; die Gebote , müssen mit deutlichen Worten und Zah¬
len ausgedrükt seyn , indem undeutliche und unbestimmte Ge¬
bote nicht berüksichtigr werde» könne» . Die 8ou »iissioiien
dürfen keine Bedingungen oder Klausel » enthalten , weil keine
Rüksicht daraus genomfi - n wird , mithin solche unnüz und
überflüssig sind , indem sich , ausser den bestehenden und be¬
kannten Lieferungsbedingnissen , welche inzwischen einige Ab¬
änderungen erlitten , uno Zusätze erhalten haben , auf keine
weitere Konditionen eingelassen wird

Es wird ferner den Lieserungsliebhabern zur Nachricht be¬
merkt , daß , wenn 2 oder mehrere Individuen eine LieferunS
in Gemeinschaft übernehme » wollen , stch - dieselben alle in der
Souiniaaiou unterschreiben müssen , und nicht einer von ih¬
nen allein mit der Unterschrift N . N . et Kompagnie , indem

Fine solche 8o >rml88ioL als ungültig von der Hand gewiesen
.«nid . Eden so werben keine Offcrtakkorde oder Unterlieferan¬
ten geduldet , sondern derjenige , dem die Lieferung durch Ra¬
tifikation übertragen wird , muß sic unter Erfüllung der Kon -
dikoncn , wofür er tenenr ist , selbst besorgen , sofern er nicht
die diesseitige Genehmigung zur Uebertragung seiner Lieferung
FN einen drittcren nachgesucht und erhalten hat .

Wegen Lieferung des Brodes wird bemerkt , Vast solche
- los gegen Geld , und nicht mebr gegen Früch¬
te , begeben wird , wonach sich die 8owr » Utentcn zu beneh-
rnen , und keine Gebote gegen Früchte , sondern lediglich ge«

TM «ikMlichktl- haben.

Die neuen Lirfmmgsbedjngnlffe kennen bei de» betreffen¬
den Stadtkommandantschastc » und dem diesseitigen Nimsienai -
sekretanat , wie bisher , cingcjehen werden.

Ksrlsruhe , den 5 . Jan . 1802.
Großherzogliches KriezsminiSerium ,

Sch äffe r.

Karlsruhe . sWirthshauS - Versteigert,, , g,D
-Auf Eamstag , den ig . Jan . 1822 , Nachmittags 2 Uhr , wird
nunmehr Vas den Erven der verstorbenen Philipp Jakob G e r-
h ar d ' schen Ehefrau zu Rintheim angehörii,e zweistöckige Haus

Mit der Schildnürrhschastsgerechkeit zum Hirsch , wie sola- es
schon einmal ausgeschrieben worden ist , in der Behausung
selbst , mit Raiifikationsvordehalt versteigert ; wozu die Liebha¬
ber einge .adcn werden .

Karlsruhe , den - r . Dez . i8sr .
Großherzogliches Lanvamtsrevssorat .

Rheinländer .

Karlsruhe . sWein - Ver -steigerung . ) <J » dem
Keller des Schrelncrmcisters Schein dt , auf dem Luowigs -

platze dahier , werden Mitwoch , den 25. Jan . , Vor - und
Nachmittaggs , folgende gute und rein gehaltene , 8»ger Wei¬

ne öffentlich, gegen, gleich haare Bezahlung , versteigert « er¬

den , als :
Glcißweiler - 3 Fuder s Ohm ,
Bur -veiler S - 5 »
Heinfelder » - , g -
Rhoü .'er 2 » » -
Weyerer ,» . « 9 -
Augener , Oberl . 2 « 2 -
Gümcldinger . 2 - 6 -
Zeller , rvther » -- 3 -

Oiro » 20 Fuder .
Die Proben werde» Tags vorher , Nachmittags b«n s br§

S Uhr , und am Tage der Versteigerung abgegeben .

Karlsruhe , den 0. Jan . -822.
Großherzogliches Stadramtsrevisorat .

O der m üller .

Karlsruhe . sVersteigerung eines Papa «

gehen und zweier Chaisen - Pferd e. Z Montag , d«»

21 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , werden in dem GasthauS
zum Badische » Hof dahier .

c >n Noch junser grüner Papagey , welcher lachen uns er«

. nige Worte deutsch spreche » kan» , und
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r ) ein Mk ChaisenPftrde , Wallachen . -Mrig , hellbraun ,
englisirt , mittler Größe , die Hinterfüße weiß , mit schma¬
len Bläffen ,

öffentlich , gegen gleich baare Bezahlung , an den Meistbieten¬

den versteigert werben .

Karlsruhe , den g . Jan . 2822 .

Großherzvgliches Seadtamt - reviforat .
Obermüller .

so gewisser auf vem Rathhause zu Rüppurr bei der Reiiova -
tionskommission nachträglich erneuern , u lassen , als nach Der -

fluß dieses Termins alle nicht erneuerte Pfandduchseinräze
ohne weiteres gestrichen , uns hiermit für eriosche » erklärt
werden .

Karlsruhe , den 20 . Dez. »822.
Großherzogliches Landawt .

Eisenlohr .

GochSheim . ssMühlen - Verlrihung . H Die hie¬

sige Stadtmüyle , welches em herrichastliches Erblehen , und

worein die Gemeinde gebannt ist , wird

Montag , den 28 . d . M . ,

NachMittagS r Uhr , auf 6 Jahre , von Lichtmeß , 822 — - 8 ,

auf diesigem Nachhause verliehen werbe » . DieMe liegt in -

« erhalv der Stadt an der Kraich , hat ein Sepal - unb zwei

Mahlgänge . ^ ^ .
welches mit dem Anhang bekannt gemacht wird , das die

Liebhaber sich mit hinlänglichen Zeugnissen über Vermißen und

Prädikat auszuweisen haben .

GochSheim , den 5 . Jan . 2822 .
Oberbürgermeister May .

Eberbach . sDerpachtnng derGcmeindsschä -

ferel Ncckargerach . sj Zur Verpachtung ver der Ge¬

meinde Ncckargerach zugehörigen Gchä,crci auf anberweite 6

Jahre , welche nut 200 Srük beschlagen werden kann , ist von

dem Unterzeichneten Amte Lagsahrt auf Freitag , den 1 . Febr .

k - I . 282 » , Vormittags 10 Uhr , ttirgeiezt , und werden o »c

Stcigcrungsliebhader hiermit cingcladen , auf besagten Tao

und Stunde sich auf dem Raihhauic zu Gerach . einzustnben ,
und über ihre Zahlungsfähigkeit durch ein oorigkettltches Zeug -

« iß auszuweisen .

Eberbach , den 2Z . Dez . » 621 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Christ .

Bühl . fMühlen - Versteigerung . ) Donnerstag ,
den 24 . 0. M . , wird die den Michel Ekert ' fchcn Eheleu -

len zu Altschweier zustehende Mahlmühlc nebst ZugehLroen ,
mit amtlia,em Ralifikaiionsvorbehalt , zu . Eigenthum verstei¬

gert . Dw Mühle besteht i» einem zweistöckigen Hause , einer

Scheuer , einem Keller , Pferd - , Rindvieh - und Schwcinstal -

tungcn , einem Obstgarten und Hofraikhenplaz , alles an ein¬

ander liegend ; hat zwei Mahl - und eine » Gerbgaiig , und ist

durchgehends in einem guten Zustande . Die Steigerung wir »

an obgcnanntem Tage , Vormittags 20 Uhr , zu Altschweier
in ver Mühle selbst abgehalten , und haben sich auswärtige
Steigerungsliebhaber mit legalen Vermögcnszsllgnissen auszu¬
weisen .

Bühl , dm 2. Jan . »822 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
Arenz .

Karlsruhe . ^Aufforderung .^ Die Erneuerung
des Unierpfandsbuch der Gemeinde Rüppurr war auf de »
März d . I . ausgeschrieben , und cS sind die Gläubiger , wel¬
che sich gemeldet haben , in das neue Pfandbuch gehörig ein¬
getragen worden .

Da aber in dem alten Unterpfandsbuch noch viele Einträge
stehen , deren Erneuerung niemand verlangt , und man weder
von dem Aufenthalt , » och von dem Lebe » oder Tod der be¬
nannten Gläubiger Auskunft hat , so werden alle seit gedachtem
20 , März d . I . sich nicht gemeldet habende Gläubiger leztmalS
aufzefordcrt , Freitags , den sä . Jan . k. I . , ihre auf Rüp -

purrer Gemarkung etwa anzufprechrn habende Pfandrechte um

Freiburg . HAufsorderung ss Die Erben uni »

ebenso die etwaigen Gläubiger der kürzlich dahier verstorbenen
Maria Mauritia Freiin von Ulm auf Erbach , vervtttwe -

ten Gräftn von Törring - Jettenbach , werden hicrourch
aufgesordert , ihre Ansprüche an deren Verlaffenschaft inner¬

halb 6 Wochen vor Ser Unterzeichneten Stelle um so gewisser
geltend zu machen , als solche soust nach Masgaöe der vorlie¬

genden lezten Willensverordnung abgehandelt werden wird .

Freiburg , den 27 . Dez . >82, .

Großherzogliches Stadlamt .
v. Chris mar .

Lahr , sAufforderung . Z Schon unter dem 26 . Jun .
2816 hat ein gewisser Freihr . von Oel Hafen dem verlebten

Rappcnwirth Künzlin dahier gegen ein Darlehen von ein¬

hundert achtzehn Gulden dreißig Kreuzer eine goldene Repe -

tiruhr und 4, . Ohmsaß in Versag gegeben .

Auf Anstehm der Erben des Darleihers wird daher Frei¬
herr von Oelhafrn , dessen jetziger Aufenthalt unbekannt

ist , aufgesordert , das in Versaz gegebene Faustpfand um so
gewisser binnen 6 Wochen auszulösen , als dasselbe öffentlich
versteigert , uns aus dem Erlös die Befriedigung der Gläubi¬

ger bewerkstelligt werden soll .

Lahr , den 27 Dez . 2822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wundt .

Heidelberg . ssAuffordernng . s? Jakob Böhm
von Wieblingen , welcher im Jahre 2800 zu dem Pfalzbaieri -

schen Chevauvlegers - Regiment Prinz Karl gezogen worden ,
hak den Franz Closiet von OttcrSheim , welcher in der Fol¬

ge desertirte , für sich eingestellt . Die Eitern des Jakob Böhm ,
die Daniel Böhm ischen Eheleute zu Wieblingen , haben zum
Vortheil dieses Einstellers den g . April 2800 eine Kautioi »

von 400 st- ausgestellt . Der etwaige Inhaber dieser KautionS -

urkunve wird hiermit aufgesordert , seine etwaigen Ansprüche
aus derselben binnen peremptorischer Frist von 6 Wochen bek

Unterzeichneter Stelle geltend zu machen , bei Vermeidung »
daß sonst besagte Kautionsurkunde für annullirt , und die dar¬

in verpfändeten Liegenschaften von der durch ehengcdachte Ur¬
kunde auf sie gelegten Unterpfandslast entledigt werden erklärt
werden ,

Heidelberg , den 4 . J » n . 28 - 2.

Großherzogliches Landamt .

Stößer .
Bruchsal . ^ Mundtodt - Lrklärung . ) Der Hei «

delsheimer Bürger , Franz Derblin , dermal zu Mannheim »
ist im ersten Grase - mundtodt erklärt , und demnach n cht mehr

befugt , ohne Beivmkung des ihm als Beistand zugegebenew

Bürgers vs .tz Heidelsheim , Heinri Zutavern , zu rechten ,

Vergleiche zu schließen , Anlehen aufzunehmcn , adlöZltche Ka¬

pitalien zu erheben , oder darüber Empfangscheine zu geben ,
Güter zu verpfänden oder zu veräussern , auf Borg zu hand¬

le» . Dieses wird andurch zu Jedermanns Wissenschaft und

Machachtung öffentlich bekannt gemacht . Zugleich werden - ' e-

zeitigen , welche dermal an ihn etwas rechtmäsig zu fordert »



6i
haben , öffentlich aufgerufen , binnen 14 Tage » ihreForderun -

^

gen mit dem Beweise darüber dem hiesigen Anusrcvisvrale ,
hei Vermeidung des gesczlichen Rechtsnachiheiles , vorzulege» .

Bruchsal , den 4 . Jan . 18 - 2 .
Großherzvglichcs Oberamt .

M a ch ä u e r.

Stockach . fSchuldenLiquidation ^ Vogt Mi¬
chael Scchle von Raithäslach hat sich zahlungsunfähig er¬
klär , , und zur Liquidation seiner Schulden wirs daher Tag -

fahri ans
Montag , den 28 . Jan . ,

angeordnet , wobei dessen sämnuliche Gläubiger , bei Vermei¬
dung de » Ausschlüsse - von der Masse , vor dem im Wohnort
des Äcmeinschuldners bestellten Tbetlungskommiffariat ihre
Forderungen anzumelden und richtig zu stellen haben .

Stockach , den -4 . Dez . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt -

Rastatt . sUnterpfandsbuch Erneuerung .ss Auf
Ansuchen der Vorgesehen haben wir in nachgenannten Orten
des diesseitigen Obeeamrs die Erneuerung der llnterpsandsbü -

cycr anzcoronet , und zur Sammlung der Schuldurkunden
folgende Tage anbcraumt , als :

für Waldprechtsweier den 4- und 5 . Febr . 1822,
- Bischweier - 6 . - 7 . - -
- Rauenthal - 8 . - g . - -

Es werde» daher alle diejenigen , welche auf Liegenschaften
in den Gemarkungen der vbbemerkten Gemeinden aus waS im¬
mer für « new Grunde UntcrpsanSsrrchic haben , hiermit auf
gefordert , ihre besitzenden Urkunden in Ur - oder beglaubigter
Abschrift a» den genannten Tagen auf den betreffenden
Raihhäusern der Gemeinden vor dem hierzu ernannten Kom¬
missär um so gewisser vorzuiegen , als nach Verfing dieser Zeit
die Ortsvorgcsnten von den Wirkun . en der geleisteten Währ¬
schaft und allen weiteren Verantwortlichkeiten für die nicht
erneuerten Psandvcrschreibnngcn entbunden erklärt werden ,
und die Pfand -gläubiger jeden dadurch für sie entstehen mö¬

genden Sa . aden sich selbst zuzusa, reiben haben .

Rastatt , den 2 Jan . » 822.
Grrßhcrzvglichcs Oberamt ,

Müller .

Brette » . sV 0 rla dung .fj In Untersuchungssachen
gegen die L oldaun Christian Schmidt , Johann Mayer
« na Georg Michel Schmidt von Oberacker , wegen Tvdt -

s„ lagev des Peter Bald uff von da , wird Georg Michel s
S e: m idt , irrlchcr des in Gemeinschaft mir Johann Mayer r

gn Pci - r Baldr - fs verüluen Tvdrsü ' isgs brschunugr wird , I

« ns »einem Geiän , Nisse aber aue - tbrochttt und enrfiohin ist , t

» crmögc hohen hofgerichtlia cn Auftrags v . 22 . ch Nr . 1926, I

Hiermit anfgesordett . sich binnen 6 Wochen , s «?» tv , hier zu
» eii - » und zu verantworten , oder zu gewäni - , r. , daß na -ch
fruchtlosem Unnaus dicscr Frist gegen ihn i» evnttiinseiÄi »
Werde erkannt werde» .

Brcrtcn , den 82 . Dez . 182, .
Großher -oiliches Bezirkscht .

W » ndt . -

Sffenburg . dPor ladung . ss Gco
'
kg Spring -

Mann und Georg Hob a p p von Durbach , Karl Dumm e r
ro » Ossenburg und Jakob Braunstein von Schutterwald ,
Ml e vom Großherzogl,wen leichten Infanterie - Bataillon ve-
serririen werde» hiermit aufgeforderr , sich binnen sechs Wo¬
chen kiltmdtt dq- itt odkk hti ihrsm ^ riiimando zu stellen, und

sich über ihren Austritt zu rechtfertigen , widrigenst ihr an »
fallcnes und zu ooffcndes Vermögen konfiszirr , und weiter er¬
kannt werden w irse , was Rechtens ist .

Ossenburg , den 26. Dc ^ . 182, .
Grohhcrzogliches Oberamt .

Bt o l , t v r .

Heidelberg . ssVorladung . ss Der zur Konskrip¬
tion für 1822 gezogene Gg - Schroth , von Hetligkreu stei»
nach , anrv anvurch auftefordert , sich binnen 6 Wochen oa«
hier zu stellen , bei Vermeidung , daß sonst nach den Landes »
gesetzen gegen ihn wird verfahren werden .

Heidelberg , den 9. Jan . 1622.
Grvßherzogliches Landamt .

Stößer .

Lahr . fVo rla dung . ä Johann M a u ch , von Sulz ,
welcher schon unter dem 20 . Jul . 2819 vom Großherzvglichen
, . Dragonerregimcnr dcsercirt ist , wird hiermit ausgerufcn ,
sich binnen 5 Monaren dahier oder vor dem betreffenden Rc -
gimenr ^kommando zu stellen , und über seine Entweichung ge¬
hörig zu verantworten , widrigenfalls nach den Landesgesetzen
gegen ihn vorgefahren werden soll .

Lahr , den 29. Dez . >821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W -u n d c.

Rastatt . ^ Vorladung , s Die abwesenden Joseph
Kraft Und Joseph Hcitz von hier werden ausgeforderl , sich
binnen 4 Wochen zur Genüzung ihrer Ävnftripltonspstichr , bei
Vermeidung der gcsezlia-en Nachtheilc , inebesonccre der Fol¬
ge des § 4 des Gesetzes vom 5 Oki . 2820 , dahier zusistiren .

Rastatt , den 8. Jan . 1822.
GrößherzoalicheS Oberamt .

Müller .

EpPingen . sE d i k t a l l a d u u g -ss Der seit 2612 ab¬
wesende Franz Nebel von Rahrbach wird hiermit aufgefor -
derk , sich binnen Jahresfrist zu melde » , und sei» m etwa
200 fl . bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , sonst
wird er für verschollen erklärt , uns oas Vermögen seiner
nächsten Anverwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Be -

siz übergeben
Eppingen , den 5 r . Dez . 2821 .

Grohherzv >,! i ..,es Bezirksamt ,
W i l ck e „ s ,

Lörrach . ssE d i kta llad u n g . ss Der schon seit7Jah¬
ren abwesende - uähriLe -Bürgersioh » . Johannes Moschlin
von Rüminzen , wixch nnmir aufgesorderi , sich binnen Jahres¬
frist in seinem H.Maihsort zu stellen , und sein Venaö - en in

Empfang zu nchme» , widrigenfalls e für verschollen erklärt ,
unö sein Berinögcn seinen nächsten Verwandten , gegen Kau¬
tion , übergeben werden wirb -

Lörrach , den 5. Jan . 1822 .
Großhcrzoalimes Bezirksamt .

B a u m ü ! ler .

Sinsheim . sEdi kl all a d u » g . ss Die seit der sächf.

Campagne 282Z vcrm ßk werdenden Soldaten Jakob Stgö -

pfel und Adam Walbel , beoc von Hoffende ; :» , werden

anuut vor . eladen , sich binnen 2 Monaten a äaiv , p ein¬

lich zu stellen , ober von ihrem Leben and Rahnu . a . e -K .t.Y«

rlcht zu gebe » , sonst werden sic . als vcricholle - erk an . li .io

ihre sich gemeldet habenden Verwandt n n den iNkiorgltchen

Brstz ihres Vermögens eingewizglN werden .

Sinsheim , Len 2s Dez . » '-22 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Atlchard .
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